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Liebe Leserinnen und Leser,  
ein Freund von mir handelt mit Aktien. Wenn er über seine 
Aktiengeschäfte erzählt, dann scheint er immer unzufrieden zu 
sein. „Hätte ich mal mehr gekauft, warum habe ich erst jetzt 
oder schon jetzt verkauft, wenn der Kurs steigt oder fällt. – Ein 
anderer Bekannter macht gerne Fußballwetten. Wenn er 
darüber ausgiebig berichtet, dann hätte er immer mehr setzen 
sollen, wenn er das richtige Ergebnis getippt hatte oder bei 
einem anderen Spielstand schon früher aussteigen sollen. – Im 
Herbst wird seit Jahrhunderten Erntedank gefeiert. Nach 
Einbringen der Ernte danken die Landwirte für das Erreichte. 
Einfach nach einem arbeitsreichen Sommer mal einen 
Schlussstrich ziehen, einfach mal sagen: „Es hätte besser oder 
schlechter sein können, aber ich bin zufrieden mit der 
diesjährigen Ernte. 
Im Oktober 2024 waren wir bei der Jobmesse in Prag vertreten 
(siehe unten). Von den fast 250 Besuchern konnten wir einige 
Kontakte knüpfen. „Es hätte mehr Gespräche sein können“, 
könnten wir jetzt sagen. Nein, das machen wir aber nicht – wir 
sind sehr zufrieden mit jedem individuell geführten Gespräch.  
Gerade zum Jahresende gibt es auch für uns selbst die 
Möglichkeit noch einmal das Jahr Revue passieren zu lassen. 
Es ist so viel geschehen in der großen Welt und bei uns im 
Kleinen. Vielleicht sollten wir einfach zufrieden sein mit dem 
Ergebnis und nicht noch schauen, ob man noch mehr hätte 
erreichen können? Manchmal kann weniger auch mehr sein – 
In diesem Sinne eine schöne Weihnachtszeit, frohe Festtage 
und einen guten Jahreswechsel. Wie immer ein bisschen 
Lesestoff aus dem Medizinbereich der Stadt Wolfsburg anbei.  
 
Weitere Details und aktuelle Informationen finden Sie 
gewohnt auf unserer Website 
www.wolfsburg.de/aerztefoerderung. 
 
Dr. med. Volker Heimeshoff und Bernd-Michael Hilbig 
 
 
1. Jobmesse in Prag – großes Interesse und viele 

intensive Gespräche   

Nach Jahren der Abwesenheit war die Stadt Wolfsburg wieder 
bei den mittlerweile 15. Jobdays für Medizin und Pflege in Prag 
vertreten. Fast 30 medizinische Einrichtungen und 
Organisationen aus Deutschland, Österreich, der Schweiz und 
Tschechien waren vertreten und suchten für die nächste Zeit 
Nachwuchskräfte. Mit großem Aufwand wurde für diese 
Fachmesse geworben, so dass an beiden Tagen fast 250 
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Fachbesucher begrüßt werden konnten. Viele von Ihnen 
fanden sich am Stand der Stadt Wolfsburg ein. Hier konnten 
die im Gesundheitsamt tätige Ärztin Zuzana Kratochvilova und 
Bernd-Michael Hilbig die vielen Fragen der Interessierten auf 
Deutsch, Englisch und Tschechisch beantworten. Am Ende 
der zwei Tage war die Kontaktlisten lang. „Es war gut, dass wir 
die Stadt Wolfsburg und das Klinikum Wolfsburg präsentiert 
haben. Jetzt gilt es aus den Kontakten interessierter 
Studentinnen, Studenten, Ärztinnen und Ärzten sowie 
Pflegekräften diesen ein interessantes Angebot für Praktikum 
oder eine Tätigkeit zu unterbreiten“, so der für den 
Geschäftsbereich Gesundheit zuständige Stadtrat Andreas 
Bauer.   

 

  
Oben: Werbung in Prag; unten: Zuzana Kratochvilova (Mitte) 
und Bernd-Michael Hilbig (rechts) im Austausch mit den 
Messebesuchern                                                      Fotos: Hilbig 

 



2. Klinikum Wolfsburg – Patientenzahlen und Umsatz in 
2023 steigen, Defizit auch 

Eigentlich müsste man mit der Steigerung der Patientenzahlen 
(Zahl der stationären Patientinnen und Patienten stieg 
gegenüber dem Vorjahr um 700 auf 30.400) und des Umsatzes 
(5,6 Millionen mehr als im Vorjahr) zufrieden sein, wenn der 
Fehlbetrag nicht gestiegen wäre. Das Jahresdefizit beträgt 
9,32 Millionen Euro. Geplant war mit einem Defizit von 15 
Millionen Euro. Oberbürgermeister Dennis Weilmann weist 
trotz der hervorragenden Arbeit, die hier geleistet wird, weiter 
auf die Dringlichkeit einer Reform hin. Anmerkung: Das 
Klinikum der Stadt Braunschweig hatte im gleichen Zeitraum 
ein Defizit von über 50 Millionen Euro und steuert in 2024 auf 
70 Millionen Euro Verlust zu. Es erscheint angesichts dieser 
Zahlen eine Unterstützung von Bund und Land unausweichlich 
zu sein.  

 
3. Stadt Wolfsburg/ Klinikum Wolfsburg bei PJ-Messe in 

Universitätsklinikum Göttingen 

Am 23.10.2024 fand die PJ-Messe der Universitätsmedizin 
Göttingen im Universitätsklinikum statt. Das Klinikum 
Wolfsburg und das Gesundheitsamt Wolfsburg waren wieder 
mit von der Partie. Das Team um Prof. Stojanovic führte viele 
Gespräche mit interessierten Medizinstudierenden. Zudem 
informierten Dr. Brabant und J.-N. Siem über das PJ-Tertial 
Öffentliches Gesundheitswesen im Gesundheitsamt. Beide 
Lehreinrichtungen stehen für eine gute und engagierte PJ-
Ausbildung in Wolfsburg. 

 

v.l. T. Titsch, Dr. A. Donath, Prof. T. Stojanovic, J.-N. Siem,  
Dr. M. Brabant                                                          Foto: Brabant 

 
4. Stadt Wolfsburg – Mehrere Projekte in 2024 gefördert, 

schon erste Anträge für 2025 

Auch wenn sich die Zahl der freien Hausarztstellen bis zur 
Bedarfsdeckung/ Sperrung in der Stadt Wolfsburg mittlerweile 
auf 18,5 (Versorgungsgrad 87,2 %) erhöht hat, konnten in 2024 
mehrere Projekte mit einer Anstellung einer Hausärztin/ eines 



 

Hausarztes gefördert werden. Auch für 2025 liegen schon 
einige Anträge vor. Hier wirkt sich aber auch schon die neue 
Richtlinie über die Förderung der hausärztlichen und 
fachärztlichen Versorgung aus, die auch eine Förderung im 
Bestand und bei Berücksichtigung von Innovationen ab 2025 
vorsieht.   Diese Richtlinie ist bereits auf unserer Internetseite 
https://www.wolfsburg.de/gesundheit/angebote/foerderung-
aerztlicher-versorgung einzusehen. Für Auskünfte hierzu 
stehen wir gerne zur Verfügung.  

 

5. Klinikum Wolfsburg – Offene Stellen 

Informationen über das Klinikum sowie aktuelle 
Stellenangebote für den Ärztlichen Dienst, Pflegedienst und 
anderweitige Bereiche finden Sie wie immer unter 
http://www.klinikum.wolfsburg.de/karriere/stellenmarkt 
 
Für Ihren bevorzugten Bereich liegt aktuell keine konkrete 
Stellenausschreibung vor? Zögern Sie nicht uns dennoch eine 
Initiativbewerbung zukommen zulassen! Gerne prüfen wir alle 
Möglichkeiten, wenn Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen unter 
personalabteilung@klinikum.wolfsburg.de zusenden. 

 

 
 
Gemäß Ihrer erteilten Einwilligung versenden wir den Newsletter per Email. 
Unter Berücksichtigung der EU-Datenschutzgrundverordnung möchten wir 
Sie darauf hinweisen, falls Sie von uns keinen weiteren Newsletter erhalten 
möchten, Sie sich mit einer formlosen E-Mail an 
newsletter.aerztefoerderung@stadt.wolfsburg.de jeder Zeit abmelden 
können. 
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